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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
 

1. Geltungsbereich 
 
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, Lieferungen und 
sonstigen Leistungen zwischen Metiri by Kai Wächter Consulting (nachfolgend “Verkäufer”) und seinen 
Kunden (nachfolgend “Käufer”). 
 
 
2. Vertragsschluss 
 
2.1 Die Präsentation der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, sondern 
eine Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung. 
 
2.2 Durch Anklicken des Buttons “Bestellen”/“Kaufen“ gibt der Käufer ein verbindliches Angebot zum 
Kauf der im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Der Vertrag kommt zustande, wenn der Verkäufer die 
Bestellung durch eine Auftragsbestätigung per E-Mail annimmt. 
 
 
3. Preise und Zahlungsbedingungen 
 
3.1 Alle angegebenen Preise sind Endpreise in Euro und enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. 
 
3.2 Der Kaufpreis ist sofort fällig und ohne Abzug zahlbar. Der Käufer kann den Kaufpreis per 
angebotene Zahlungsmethoden zahlen. 
 
 
4. Lieferung und Versandkosten 
 
4.1 Die Lieferung erfolgt an die vom Käufer angegebene Lieferadresse. 
 
4.2 Die Versandkosten werden dem Käufer im Bestellprozess deutlich mitgeteilt und sind ggf. vom 
Käufer zu tragen. 
 
 
5. Widerrufsrecht 
 
5.1 Der Käufer hat das Recht, den Vertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen zu 
widerrufen. 
 
5.2 Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem der Käufer oder ein von ihm benannter 
Dritter die Waren in Besitz genommen hat. 
 
5.3 Widerruft der Käufer den Vertrag, so trägt er ohne Einschränkung bis zu diesem tag bereits 
angefallene Kosten des Käufers. 
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6. Gewährleistung und Haftung 
 
6.1 Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte. 
 
6.2 Der Verkäufer haftet nur für Schäden, die auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten 
beruhen. 
 
6.3 In Fällen höherer Gewalt ist der Verkäufer ab dem Zeitpunkt, zu dem das Ereignis höherer Gewalt 
ein Leistungshindernis darstellt, für die Dauer und im Umfang des Bestehens des Ereignisses von  einer 
Lieferverpflichtung und der Erfüllung von sonstigen Vertragspflichten sowie von jeglicher Haftung für 
Schäden oder sonstigen vertraglichen Rechtsbehelfen wegen Vertragsverletzung befreit. 
 
6.4 Der Verkäufer übernimmt keine Gewährleistung für Schäden in Folge von nicht fachgerechter 
Handhabung der Artikel. 
 
6.5 In Fällen der nicht rechtzeitigen Selbstbelieferung des Lieferanten durch dessen Zulieferer mit 
Leistungen oder Materialien (Nichtverfügbarkeit der Leistung) wird der Lieferant den Kunden hierüber 
unverzüglich informieren und gleichzeitig die voraussichtliche, neue Lieferfrist mitteilen.  
 
 
7. Eigentumsvorbehalt 
 
7.1 Wir behalten uns das Eigentum an der von uns gelieferten Ware bis zum Eingang aller Zahlungen 
aus der Geschäftsverbindung mit dem Auftraggeber vor. Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene 
Eigentum als Sicherung unserer Saldoforderung. Der Vorbehalt bezieht sich auf den anerkannten Saldo 
und gilt auch dann, wenn der Auftraggeber Zahlung für besonders bezeichnete Forderungen leistet. 
Bei vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir 
berechtigt, die Ware zurückzunehmen. In der Zurücknahme der Ware 
durch uns liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, wir hätten dieses ausdrücklich schriftlich 
erklärt. In der Pfändung der Ware durch uns liegt stets ein Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach 
Rücknahme der Ware zu deren Verwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten 
des Auftraggebers abzüglich angemessener Verwertungskosten anzurechnen. 
 
 
8. Datenschutz 
 
8.1 Der Verkäufer erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten des Käufers nur im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen. 
 
8.2 Weitere Informationen zum Datenschutz sind in der Datenschutzerklärung des Verkäufers 
enthalten. 
 
 
9. Schlussbestimmungen 
 
9.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
 
9.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, so bleibt der Vertrag im Übrigen 
wirksam. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gelten die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften. 


